
Herzli� e Grüße

Rainer F. Breinbauer
Diözesanges� äft sführer

Diakon Rainer F. Breinbauer
Diözesanges� äft sführer

Windhau� , Windhau� …!

Der Verfasser des Bu� es Kohelet 
äußert si�  sehr kritis�  allem ge-
genüber, das von den Mens� en 
erstrebt wird. Die s� önen Dinge 
des Lebens, Sänger und Sängerin-
nen, eine große Zahl an S� afen 
und Rindern, Silber und Gold, 
Rei� tum. Für ihn ist das Wind-
hau� .
Was bedeutet dies für uns und un-
ser Leben? Alles ist vergängli� ! 
Wir sollten ni� t festhalten, ni� t 
erstarren in einer Lebenszeit, die 
ni� t mehr passt. „70 ist eben 
ni� t das neue 50.“ Wa� sen und 
reifen und si�  mit all den Fragen 
na�  dem Sinn des Lebens, seiner 
Krisen, seiner Ho� -Zeiten, aber 
au�  seiner Vergängli� keit und 
Krisen stellen.
In dieser Vergängli� keit – lat. 
Vanitas – sehen wir als Malteser 
unseren HERRN. Christus be-
gegnet uns in all den Hilfen und 
Diensten, die wir leisten können. 
Kohelet wusste es, das Leben zu 
genießen, wie viele unserer zu 
Pfl egenden es in ihrem Leben ge-
wusst haben. Besitz und Rei� -
tum sätt igen unsere Seele ni� t 
auf immer. Zu wissen, es ist ein 
Windhau� , ma� t uns gelassen 
gegenüber dem Leben und seiner 
Vergängli� keit. Was bleibt, ist 
der Glaube an Gott , der uns stärkt 
im Ende.
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„Optimale fa� li� e Versorgung 
mit Aufmerksamkeit und Fürsorge“
Die ambulante Pfl ege der Malteser

J eder von uns möchte, auch 
wenn ihn man�  körperli� e 
Gebre� en plagen, so lange 

wie mögli�  zu Hause in der ge-
wohnten Umgebung leben. Heut-
zutage gibt es zahlreiche Hil-
fen, die das mögli�  ma� en. Die 
wi� tigste Unterstützung dabei ist 
wohl die ambulante Pfl ege, die so 
oft  wie nötig bzw. wie gewüns� t 
ins Haus kommt.
Seit 30 Jahren gibt es dieses An-
gebot bei den Passauer Malte-
sern. Sie waren damals eine der 
ersten Organisationen, die si�  in 
der Region in diesem Berei�  en-
gagierten. Somit können sie aus 
einem rei� en Erfahrungss� atz 
s� öpfen, tragen aber natürli�  
glei� zeitig immer den neuesten 
Erkenntnissen und aktuellsten 
Entwi� lungen Re� nung. Dabei 
ri� ten sie si�  selbstverständli�  
na�  den Wüns� en und Bedürf-
nissen ihrer Patienten sowie de-
ren Angehörigen.
„Wir tun alles, um den uns an-
vertrauten Mens� en in ihrer ver-
trauen Umgebung ganzheitli�  
zu helfen und sie zu unterstützen, 
um ihnen Lebensfreude und Le-
bensqualität zu geben. Unser Ziel 
ist ihre optimale fa� li� e Versor-
gung mit viel mens� li� er Nähe 
und aufmerksamer Fürsorge“, be-
tont die verantwortli� e Pfl ege-
fa� kraft  Julia Riedl. An die 100 
Patienten in Stadt und Landkreis 
Passau vertrauen auf die ambu-
lante Pfl ege der Malteser.
Selbstverständli�  ist es für sie 

au� , si�  gemeinsam mit allen 
Beteiligten um die fi nanziellen 
Dinge zu kümmern. So informie-
ren sie über die aktuellen Leis-
tungen der Kranken- und Pfl ege-
kassen und unterstützen bei der 
Beantragung von Kostenüber-
nahmen. Die Leistungen können 
natürli�  au�  ohne Pfl egegrad in 
Anspru�  genommen werden.
„Mit eine unserer größten Stär-
ken sind unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Nur, wenn 
das Arbeitsumfeld stimmt und 
sie die Anerkennung und Wert-
s� ätzung erfahren, die sie ver-
dienen, können sie eine positive 

Lebenseinstellung an unsere Pa-
tienten weitergeben. Das ist uns 
sehr wi� tig“, sagt Julia Riedl.

Interessierte für die Mitarbeit 
sind immer herzlich willkom-
men. Ebenso können si�  natür-
lich auch Senioren oder deren 
Angehörige melden, die Unter-
stützung brau� en.
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Julia Riedl (Mitt e links) und ihr Team tun alles, um den ihnen anvertrauten Mens� en Lebensfreude und Lebensqualität zu geben.
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Es ist ein Unters� ied, ob ein anderer Mens�  
di�  nur wäs� t und seine Arbeit tut, 

oder di�  pfl egt und deine Seele berührt.

Leistungen
• Pfl egefa� beratung (au�  na�  § 37 SGB XI)
• Grundpfl ege
• Behandlungspfl ege na�  SGB V
• Hauswirts� aft li� e Versorgung
• Zusätzli� e Betreuungs- und Entlastungsleistungen

na�  § 45 b SGB XI
• Verhinderungspfl ege
• Na� sorge


